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einzusehen, wo sodann der Bestbietende nach Befin,
den den Zuschlag sofort zu erwarten haben wi d.

I. H. Steneberg, als jetziger Besitzer.
7. Burgdorf. Vom Königlich Westphäli,chenDi,

stnkts , Tribunale in Zelle dazu beauftraget, sollen
voN Seiten hiesiges Friedenogerichtö folgende dem
in Concurs gerathenen Bürger und Kaufmann Luve-
wig Grunert zu Burgdorf gehörende Immobilien,
als: i) das noch nicht völlig ausgebauete mit der
Brau,Gerechtigkeit versehene Wohnhaus, in welchem
bisher Handlung getrieben worden, mit dem darrn
befindlichen Kaufmanns-Laden, mit dem Hinterge
bäude und sonstigen Raum; 2) ein Schloß-Garten;
3) ein halbes Gartenstück am Heeeseler Dannen, und
4) zwei Stücke Feldlano im Kreit»Winckel belegen,
öffentlich Meistbietend verkauft werden. Nachdem
nun dazu Termin auf den 27. Juli, der Dienstag
nach dem 6. Trinit. anberahmt worden, so werden
Kaufliebhaber geladen, am gedachten Lage, Mor,
gene n Uhr in dem Audienz - Saale des hiesigen

FriedenegerichtS sich einzufinden.
Den 26. Juni I813.

Königlich Westfälisches Friedensgericht.
C. v. Uslar. I. Herbst.

8. Burgdorf. Zum meistbietenden Verkaufe des
in hiesiger Stadt, ohnweit dem Zeller Thore, zwt,
schen des Seilers Kelle und Tvdackspinnere Dornes
Häusern bclegencn, mit der Nr. 237 des Brand,
AffecurativnsrLatastrie versehenen, noch nicht völlig
ausgebaueten Hauses des in Concurs gerathenen Bä,
ckers Johann Christoph Rvhde jun. mit dem dann
befindlichen Vorrichtungen zur Bäckerei, dem Ne,
bengebände, Brunnen und Hofraum wird in Folge
Auftrages des Königlich Westfälischen Distritterri,
bunals in Zelle vierter Termin auf den 27. Julius

' der Dienstag nach den 6. Trinit. anberahmt, und

werden Kaufiiebhaber geladen, am gedachten Tage,
Morgens H UHr in dem Audienz-Saale des hiesigen
Frftdensgerichtö sich ctnzufindcn.

Den 28. Juni 1813.
Königlich Westfälisches Friedensgericht.

C. v. Uelar. I. Herbst.
9. Kassel. Die dem Einwohner Johannes Gru,

newald und dessen Ehefrau zugehörigen der Ehegat,
'tin des AppelaltvnsrGerichlL,Archivare Ammelung

allhter verpfändeten Grundstücke, wurden auf In,
stanz der letzter» zum öffentlichen Berkaufgebracht,
und diese den Meistbietend gebliebenen Einwohnern
Conrad Dirigier,. Johannes Lauterbach und Nico,
laus Laurerbach zu Hof für die Summe von 536 Rthl.
durch ein Erkenntniß königlichen Distrikts,Tribunals
allhicr zugeschlagen. Weil aber besagte Einwohner
die jetzt diese Kaufgeldcr nicht zum Deposito König,
lichcu Tribunals erlegt haben; so ist durch eine Der,
fügung besagten Tribunals vom 20. Juni d. I. der
anderweite Verkauf dieser Grundstücke auf Gefahr
und Kosten der gedachten Käufer erkannt und dem

Friedens - Richter Nöffel zu Hof der Auftrag er,

)

theilt worden, den Verkauf gedachter Grundstücke
bis zu der dem Tribunal zu überlassenden Adjudrka,
tion zu bewirken. Gedachter Herr Friedensrichter
hat nun in Gemäsheik dieses Auftrags einen Termin
zum anderwetten Verkauf drefec Grundstücke auf
Donnerstag den 19. August 0. I. anberaumt. Die
zu verkaufende Grundstücke sind folgende: r) ein
Wohnhaus nebst Stall und Ack. 4*êRt. Garten
dahinter zwischen Henrich Schmidt und Jacob Mon,
berg; 2) i^Ack. 7^Rt. Wiese zu vor der Kau,
denberger Wiese; und 3) i/^Ack. ^Rt. Garren,
der Körlegarten genannt. Kaufiiebhaber werden
in diesem Termin mit dem Bemerken eingeladen,
daß die Verkaufebedingungen bey dem Secrétariat
des Frtedenögerichtö zu Hof täglich eingesehen wer-
den können. Den 6 . Juli 13 lZ.

Kempf.

Verpach tung enr

f. Zierenberg. Das Gemeindehaus zu Dörnberg,
hiesigen Kantons, soll mit der dazu gehörigen Schenk,
wirthschaft und Herbergtrung, womit dteGemeinds-
Kasse patentirt ist, wie auch mit den darinnen be,
findlichen Bierbrauereygerarhschaften, da der bis,
herige Pachter Carl Engel weder die rückständigen
Pachtgelder bezahlen kann, noch dieser Wirthschaft
gehörig fürzustehen im Stande ist, Kraft einer Prä,
fektur, Verfügung anderweit auf zJahr verpachtet
werden, wozu Licitativns-Termin auf Sonnabend
den i 7 ten Juli l. I. angesetzt ist. Pachtliebhaber,
welche die erforderlichen Eigenschaften zu einer Wirth,
schaft besitzen und solches glaubhaft darthun, auch
eine Sicherheit von 2oO Rthlr. entweder in baarem

Gelde oder durch fchuldensreye Grundstücke, leisten
können, werden daher ersucht, sich besagten Tages
Vormittags is Uhr in gedachtem Gemeinoehaufe ein,
zufinden, zu bieten und hat der Meistbietende, nach
eingeholter Genehmigung der Präfektur, Zuschlags
zu gewärtigen. Am 28 . Juni l8iZ.

Der Kanton-Maire,
Curt h.

2. Kassel. Zur öffentlichen Verpachtung des dies
jährigen Stadt-Obstes an der Holländischen und
Frankfurrher Scraße, ist ein Vei sscigerunge-Ter
min auf Freitag den &gt;6. d- M- Vormittag io Uhr
auf der Mairie bestimmt, in welchem sich Pachtlted,
Haber des Zuschlags gewänigcn können.

Den 7 . Juli i8iZ.

Der Maire der Residenz,
Frh. v. Canstein.

Z. Gubens berg. Nachbrmeldete zu den Karserli,
chen Domainen 4. u. 5. Klaffe gehörige, dermalen
in Pacht vakante Zehnten, sollen in folgenden Ter,
Minen, und zwar «0 Donnerstag den 15. dieses Mo,
nats, i) der Rvttezchnte zu Gudknedeag 2) der
sogenannte Stockhäuser , Zehnte zu Besse, 3) der


